
Bei ObeyYourBody (Ankunft 1'2, öf­
fentlicher Bereich) stehen hochwertige
Kosmetikprodukte mit natürlichen Es­
senzen aus dem toten Meer im Fokus.
Der Shop verfugt über einen eigenen
VIP-Raum, in dem Kundinnen un­
gestört die WJrlcung und Vorteile der
Produkte erleben können. ObeyYour­
Body verfolgt ein ganzheitliches Haut­
pfiegekonzept mit dem Ziel gesunder
und daraus resultierend schöner Haut
Ein schönes Geschenk oder verwöh­
nen Sie sich selbst

Innovatives Shop-Konzept auf der
Pier und Kosmetik aus dem toten
Meerjetztneu am HamburgAirport
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Passagiere 1JIll:l. Besucher können
sich auf toile .<\!lf!elJote :lIII HamlJarg
Airport freuen.

Der Sonnenbrillenhersteller Ray-Ban
präsentiert seine Produkte auf eine
völlig neue Art: In einer interaktiven
Lounge (AiIport Plaza, Sicherheits­
bereich), können die Passagiere expe­
rimentelle digitale Medienkonzepte
erleben und natürlich Ray-Ban Son­
nenbrillen fur den Urlaub oder fur zu
Hause kaufen.

Bauarbeiten in einer Tagesbau­
stelle ist auf dieser Piste nicht
möglich. Dort müssen wichtige
Betonarbeiten am Rollweg R(o­
meo) und der Einbau von Unter­
flurfeuern auf der Start- und Lan­
debahn durchgeführt werden. In
dieser Zeit werden die Flüge über
die Piste 05/23 (LangenhornlNi­
endorf) geführt. "Wir bitten alle
Anwohner in Hamburgs Nordos­
ten und Westen um Verständnis
für die notwendigen Wartungs­
und Instandhaltungsarbeiten.
Während der Bahnsperrungen
und natürlich auch ganze Jahr
über habe ich stets ein offenes
Ohr für Fragen, Anregungen oder
Kritik unser Nachbarn", so Man-

fred Czub, Nachbarschaftsbeauf­
tragter am Hamburg Airport.

verwenden", so Jo­
hannes Scharnberg,
Leiter Aviation am
Flughafen Hamburg.

Wichtig für alle
Anwohner: zeit­
weise Bahnsper­
rung während der
Wartungs- und
Instandhaltungsar­
beiten notwendig
Auf der Start- und
Landebahn 05/23
(Langenhorn/Nien­
dorf) ist seitdem
16. Juni bis voraus­
sichtlich 29. Juni
2014 eine Tagebau­

steIle eingerichtet.
Diese Piste wird für
die Durchführung
der Wartungs- und
Instandhaltun gsar­
beiten täglich von 9
Uhr bis 16 Uhr au­
ßer Betrieb genom­
men. Die notwen­
digen Arbeiten auf
der Start- und Lan­
debahn 15/33 (Als­
terdorflNorderstedt)
werden voraussicht­
lich vom 8. Septem-
ber bis 21. September 2014 statt­
finden. Eine Durchführung derBabnbenutzung am Hamburg Air­

port: Im Film erklärt
Aus welcher Richtung Flugzeuge landen
entscheiden die Lotsen der Deutschen
Flugsicherung (DFS) im Tower. Harn­
burg Airport steht im ständigen Kontak-t
mit der DFS. Flugzeuge tarten und lan­
den grundsätzlich gegen den Wmd. Für
die Lotsen sind also stets die aktuellen
Wmdverbältnisse ausschlaggebend bei
der Wahl der AnfIugroute. Wie die
Babnbenutzung am Harnburg Airport
funktioniert, erklärt ein Film auf dem
Youtube-Kanal des Flughafens: http://
www.youtube.comlBAMAirport

der Austausch und die Instandhal­
tung der Startbahnbefeuerung.
"Diese jährlich wiederkehrenden
Wartungs- und Instandhaltungs­
arbeiten sind grundlegend für die
Gewährleistung sicherer Start­
und Landebahnen. Wir denken bei
den Planungen zu den Bauarbei­
ten an den Pisten aber auch immer
an unsere Nachbarn und achten
darauf schonende Verfahren zu

Es ist dem Flughafen ein besonderes
Anliegen, ständig llIld umfassend zu
infonnieren. Aus die.sem Grund gibt es
eine eigene Rubrik auf seiner Website:
http://hamburg-airport.de/delIn­
standbaltungPisten. Interessierte kön­
nen dort zudem einen speziellen News­
letter abonnieren, der alle wichtigen
Informationen enthält.
Unter der E-Mail: nachbarschaft@harn.
airport.de oder Tel: 040 5075-3618 und
vor Ort stehen der Nachbarschaftsbeauf­
!ragte und sein Team gerne zur Verfü­
gung. Vor-Ort-Tertnine werden auf der
In!emetseite bekannt gegeben.

Zeitweise Bahnsperrungen wegen Wartungs- und
Instandhaltungsarbeiten an den Pisten

Auch in diesem Jahr wird Ham­
burg Airport wieder wichtige
Wartungs- und Instandhaltungsar­
beiten an seinen Start- und Lande­
bahnen durchführen. Zu den Ar­
beiten gehören unter anderem die
gründliche Beseitigung von Gum­
miabrieb an den Aufsetzpunkten,
Beton- und Asphaltarbeiten, War­
tungen an den Sielleitungen, Er­
neuerung der Markierung sowie


